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Seuzach/Hettlingen

Ba Aufstieg in die Brack.ch Youth League
Ba-Aufstieg! Zum zweiten Mal in Folge steigen unsere Ba-Junioren in die nächst-
höhere Spielklasse auf ...

So sehen Aufsteiger aus!

Promotion ade ...
Wer hätte das gedacht? Letzten Sonntag um 17.12 Uhr brachen alle Dämme. Die 
Ba-Junioren steigen tatsächlich zum zweiten Mal in einem Jahr auf!
Im Frühling in der 1. Stärkeklasse gestartet, gelang im Sommer der Aufstieg in 
die Promotion und  nur ein halbes Jahr später geht’s wieder hoch, diesmal in die 
Brack.ch Youth League, der höchsten Juniorenliga im Breitenfussball – klassisch 
durchmarschiert!
Das Team verdiente sich diesen Aufstieg auch mit einem unglaublichen Teamspirit 
und dem absoluten Willen, um jeden Ball zu kämpfen. Das Feuer im Team erreich-
te viele Male die Tribüne und auch wir an der Linie konnten dies spüren. Ja, da ist 
etwas Unglaubliches entstanden.
Herzlichen Dank allen Eltern, Geschwistern, Grosseltern und Verwandten, die uns 
immer tatkräftig von nah und fern unterstützten. Speziellen Dank dem Spender, 
welchem nach dem Aufstieg in Oberwinterthur mit den gedruckten Aufstiegs-
Shirts eine freudige Überraschung gelang.

Das Team Fe sch(l)iesst  
das Jahr 2022 ab
Kurze Zusammenfassung des  
letzten Turniers unserer Fe-Junioren 
in Wülflingen ...
Das Junioren-Team Fe fuhr zum Jahres- 
abschluss zum gegnerischen FC 
Wülflingen.
Erst wurde das Team in zwei ebenbürti-
ge Mannschaften aufgeteilt und schon 
begann das Turnier über sieben Spiele.
Trotz tiefer Temperaturen und nebli-
ger Feuchte brannte der Ball über die 
gesamte Spielzeit. Es wurde gerannt, 
gekämpft, geschossen und auch die 
neusten Tricks fanden immer wieder 
Anwendung.
Abgeschlossen wurde das Turnier durch 
das Seuzach-interne Duell, bei wel-
chem (wie hätte es anders sein können) 
Seuzach natürlich als Sieger den Platz 
verliess.
Nun freuen wir uns auf die bevorste-
henden Spiele unserer Nati und rufen 
«Hopp Schwiiz»!

Sandro & Melinda

Fe mit vollem Einsatz dabei. 
Intensiver Kampf um den  Ball.

Text: Marlies Schwarz

Beim Schützenverein Hettlingen geht es seit Jahren um zwei 
Meisterschaften. Eine grosse und eine kleine, darum wird es 
auch zwei Sieger geben.

Kleine Meisterschaft
Zuerst zum 5er Wettkampf, der kleinen Meisterschaft. Fünf 
Wettkämpfe, das sind das Feldschiessen, Obligatorisch, Ri-
ckenbacher Verbandschiessen, Sturmgewehrschiessen Trülli-
kon und das Endschiessen. Dem Sieger winkt ein Pokal, den 
er für ein Jahr mit nach Hause nehmen kann. Sieger, Zweit- 
und Drittplatzierter gewinnen dazu noch Konsumationsgut-
scheine vom Restaurant Kreuzstrasse, wo unser Absenden 
dieses Jahr am 5. November stattfand. 

Der Sieger heisst Florian Moser
Er gewinnt mit 377 Punkten vor Martin Dübendorfer mit 369 
und Beat Müller mit 357 Punkten. 
Martin Dübendorfer organisierte das Absenden zusammen 
mit Rolf Bossard. Für den dekorativen Gabentisch weibelte 
Jacqueline Hauser und wählte für viele Geschmäcker schöne 
Gaben aus. 

Grosse Meisterschaft
Einen Preis gewinnen alle, die an der grossen Vereinsmeister-
schaft teilnehmen. Einen Sieger gibt es aber nur einen. Für 
das Schlusstotal zählen das Schwabenkriegschiessen Hallau, 
Blauburgunderschiessen Wilchingen, Bezirksschiessen und 
Eulachschiessen im Ohrbühl, das Jubiläumsschiessen Dä-
gerlen, Landstädtlischiessen Elgg, Schiterbergschiessen An-
delfingen, Rickenbacher Verbandschiessen Gachnang und 
das Endschiessen, das sind 9 Schützenfeste. 9mal maximal 
100 Punkte, das wären 900 Punkte. Das hat erwartungsge-
mäss niemand erreicht. Aber so weit davon entfernt ist der 
Gewinner nicht. Er erzielte 824 geschossene Punkte, mit 
Zuschlägen für die Kategorie seines Sportgerätes (Sturm-
gewehr 90) 860 Punkte. 

Der Sieger heisst nochmals  
Florian Moser
Er hat dieses Jahr buchstäblich abgeräumt.

Der Sieger heisst …
Die weiteren Resultate:
Martin Dübendorfer	 Stgw90	 839 Punkte
Richi Bossard	 Stagw	 832
Erwin Schwarz	 Freigw	 827
Albert Müller	 Stgw57-03	 818
Peter Bossard	 Stgw90	 805
Elsbeth Hallauer	 Stgw57-03	 796
Jacqueline Hauser	 Stw90	 770
Rico Kesselring	 Stagw	 764
Beat Müller	 Stgw90	 759

Beim gemütlichen Nachtessen in der Kreuzstrasse konnte 
nochmals das ganze Vereinsjahr durchgegangen werden. 
Wer hat wo den Sieg vergeben? Wer hat wo gefehlt? Wer 
hatte wo seinen absolut besten Tag? Viele setzten sich ein 
Ziel: nächstes Jahr greifen wir an! 

Noch ein Sieger: das Vereinsleben
Nebst dem persönlichen Sieg von Florian Moser darf auch 
unser Verein einen Sieg verbuchen. Zwei Jahre lang gab es 
keine Vereinsmeisterschaft. Wir liessen uns alles Mögliche 

einfallen. 2020 und 
2021 waren für den 
Schiesssport ausser-
gewöhnliche Jahre 
mit vielen Herausfor-
derungen. Den Verän-
derungen haben wir 
getrotzt. Schliesslich 
siegte das Vereinsle-
ben gegen das Corona- 
virus. Das Absenden 
der Vereinsmeister-
schaft im gewohnten 
Rahmen war ein schö-
nes Schlussbouquet des 
Vereinsjahres 2022.
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